
Biathlon KitzTrophy in Engelberg vom 16.01.2010

Nach einer langen Wettkampfpause in der Biathlon KitzTrophy ging es nun endlich
am letzten Samstag in Engelberg weiter. Nachdem im ersten Rennen in Realp
bereits über 150 Kinder bis zum Alter von 16 Jahren an den Start gingen, waren es in
Engelberg bereits annähernd 200, was einen neuen Teilnehmerrekord bedeutete.
Vermehrt nehmen auch „reine LangläuferInnen“ teil, welche gerade Wettkampffrei
haben. So lag die Grösse der verschiedenen Kategorien, mit jeweils zwei
Jahrgängen, zwischen 18 und 40 TeilnehmerInnen.
In Engelberg wurde zum zweiten Mal der Wettkampf als Nachtbiathlon durchgeführt.
Die Strecke am Fusse der Skisprungschanze war sehr übersichtlich angelegt und im
Unterschied zu den meisten Anderen sehr coupiert.
Der SSC Riehen / LG Lausen war wiederum mit drei TeilnehmerInnen am Start.
Seraina König lief bei den U10 Mädchen, mit jüngerem Jahrgang, auf den guten 7.
Rang von 18 Gestarteten. Sie musste von total Zehn Schüssen nur deren zwei sehr
klein. Da kann ein Fehlschuss mehr oder weniger schnell einmal drei oder vier Plätze
ausmachen!
Seraina war jedoch mit Ihrer Leistung gar nicht zufrieden, stand sie in dieser Saison
doch bei jedem Wettkampf auf dem Podest.
Dort oben würde ich auch gerne stehen………..

Aline König lief bei den U12 Mädchen, ebenfalls mit jüngerem Jahrgang, auf den 8.
Rang von 27. Gestarteten. Sie wurde lediglich von einer Konkurrentin im gleichen
Jahrgang geschlagen. Ihr gelang eine sehr gute Schiessleistung mit null
Fehlschüssen. In Ihrer Kategorie standen zwei Langläuferinnen vom Fürstentum
Lichtenstein auf dem Podest, welche bei den nationalen Langlaufrennen Ihre
Kategorien meist dominieren.



Aline war mit Ihrer Leistung sehr zufrieden, schlug sie doch zum ersten Mal eine Ihrer
Konkurrentinnen der letzten Jahre.
Simon König hatte bei den U14 Knaben ebenfalls mit starker Konkurrenz zu
kämpfen. Er belegte den 23. Rang von 29 Rangierten. Die Schiessresultate der
Kategorien ab U14 waren aufgrund des kleineren Zieles und des aufkommenden
Seitenwindes allgemein eher schlecht. Simon gelang im ersten Schiessen mit zwei
Fehlschüssen einen guten Start, konnte diese Leistung beim zweiten Schiessen nicht
mehr bestätigen.
Weiter geht es mit der Trophy am 9. Februar im Goms. Vorher ist aber nächsten
Samstag die Teilnahme an der Langlaufschule des SSC Riehen in Bernau angesagt.
Unsere Jungen vor der beleuchteten Schanze von Engelberg

Philipp


